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Wohnbauten mit Baujahr vor 1980

20 Liter Heizöläquivalenz pro m2/a für Heizung und Warmwasser
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Gebäude-Energieausweis der Kantone - GEAK®
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Die energetische Qualität des Gebäudes wird erkennbar.
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Das Vorgehen Schritt für Schritt planen

Energiefachpersonen unterstützen Sie beim richtigen VorgehenEnergiefachpersonen unterstützen Sie beim richtigen Vorgehen.
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Energiefachpersonen finden…

www.geak.ch
zertifizierte Experten

www.minergie,ch
Fachpartner

… fragen Sie auch in Ihrer Gemeinde nach.
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Die Vorgehensberatung umfasst:

Besichtigung vor Ort Beurteilung

Sanierungsbericht Beratung vor Ort
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Massnahmen an der Gebäudehülle

AussenwandDach

Beratung vor OrtKellerdecke Kellerwand
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Haustechnik - darum geht es

WarmwasserRaumwärme

Beratung vor OrtStrom für HeizungLüftung
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Funktion der Komfortlüftung
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Komfortlüftung

Lüftungsgerät Luftauslass 
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Nutzen einer Komfortlüftung

spart Energie schützt vor Pollen

sorgt für gute Luft schützt vor Lärm
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Testen Sie den Komfort!

GR-174 in Scuol GR-073 in Disentis

GR 174 i S l GR 073 i Di ti
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GR-174 in Scuol GR-073 in Disentis



Strom im Haushalt

Mit t G ät k bi 50% St ll i i H h lt t dMit guten Geräten kann bis zu 50% Strom allein im Haushalt gespart werden.

Klug kaufen und bewusst nutzen!
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Beispiel: einen sparsamen Kühlschrank finden

Effizienzklasse A++ A
Stromkosten in 15 Jahren 520 Fr. 830 Fr.

Mit wenigen Klicks zum besten Gerät!
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Wohnbauten mit Baujahr vor 1980

20 Liter Heizöläquivalenz pro m2/a für Heizung und Warmwasser
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nach MINERGIE® modernisierte Bauten

Der Erfolg ist messbar!
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Mit Liebe zum Detail – Modernisierung Walenstadt

von 3500 Liter Heizöl zu 1.5 Tonnen Pellets Verbrauch pro Jahr
1 5 Tonnen Pellets entsprechen 750 Liter Heizöl
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1.5 Tonnen Pellets entsprechen 750 Liter Heizöl



Energieförderung im Kanton St.Gallen – Angebot

Der Kanton St.Gallen unterstützt mit
seinem Energieförderungsprogramm 
diese fünf Bereiche:

• Wärmeerzeugung mit Sonnenkollektoren
I f ti d B t• Information und Beratung

• Wärmenetze

• Biogasproduktion• Biogasproduktion

• Vorgehensberatung

Weiter Informationen:
www.energie.sg.ch         Energieförderung
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www.dasGebäudeprogramm.ch

Was wird gefördert?

Fenster

Wand Dach Boden gegen A
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Informieren Sie sich

• an der Messe

• Kompetenzzentrum 
MINERGIE®

• www.energie.sg.ch
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